
                                                                                                       

 

 

 
2.  Audiopädagogische Dienste Zürich APD 

2.10  Treffpunkt.  Ein Angebot für Kinder und Jugendliche mit 
einer Hörbeeinträchtigung 

 

 

Im Kanton Zürich werden die meisten Kinder und Jugendlichen mit einer Hörbeeinträchtigung an ihrem Wohnort 
geschult. Es trifft in den seltensten Fällen zu, dass mehrere schwerhörige Kinder im gleichen Schulhaus oder gar in 
der gleichen Klasse eingeteilt sind.  

Da Kontakte zwischen hörbeeinträchtigten Kindern und Jugendlichen für deren Identitätsfindungsprozess wichtig 
sind, bieten die audiopädagogischen Dienste Treffpunktangebote an. 

  

1. Unsere Angebote in der Übersicht 

Das Angebot "Treffpunkt" ist eingebettet in ein Förderkon-
zept, welches Begegnung in allen Alterstufen ermöglicht. 
Übersicht:  

- die Gruppentherapie „Pam“ ist für Kinder im Vorschulal-
ter gedacht (siehe Merkblatt 2.8) 

- der Gruppentreff "Pampam" richtet sich an Kindergar-
tenkinder (siehe Merkblatt 2.9) und  

- der "Treffpunkt" ist ein Angebot für Kinder ab der 1. Klas-
se bis zum Lehrabschluss oder zur Maturität (vorliegendes 
Merkblatt). 

2. Unser Angebot treffpunkt. 

In jüngeren Jahren sind Kinder mit einer Hörbeeinträchti-
gung im Kontakt mit hörenden Kindern kaum benachteiligt, 
da Begegnungen spontan im Spiel stattfinden. Dies kann 
sich mit zunehmendem Alter verändern, da soziale Kontakte 
mehr und mehr über Sprache entstehen und sich vertiefen 
und erschwerte Kommunikationsbedingungen mehr zum 
Tragen kommen. Schwerhörige Kinder und Jugendliche 
erfahren im Austausch mit Gleichbetroffenen, dass sie mit 
ihrer Behinderung nicht alleine sind.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vor diesem Hintergrund ist das Angebot "Treffpunkt" ent-
standen, das sich mittlerweile als ein wichtiger Pfeiler der 
audiopädagogischen Förderung etabliert hat. Der audiopä-
dagogische Dienst organisiert für Kinder und Jugendliche  

mit einer Hörbeeinträchtigung an verschiedenen "Treffpunk-
ten" diverse Aktivitäten. Eine gute Gelegenheit, sich bei 
Spiel und Spass kennen zu lernen und dabei auch Erfah-
rungen auszutauschen. Für die einen ist es die erste Be-
gegnung mit jungen Menschen, die auch Hörgeräte tragen 
oder mit einem Cochlea-Implant versorgt sind.  

Manchmal entstehen bei diesen Treffen neue Freundschaf-
ten. 

Damit die Kinder und Jugendlichen auch schwerhörige und 
gehörlose Erwachsene kennen lernen, werden nach Mög-
lichkeit schwerhörige oder gehörlose Begleitpersonen oder 
Instruktorinnen und Instruktoren zu den "Treffpunkten" ein-
geladen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3. Der treffpunkt. wird in Alterskategorien angeboten 

Die "Treffpunkte" werden in drei verschiedenen Alterskate-
gorien angeboten (1./2. Klasse, 3./4./5. Klasse, 6. Klasse bis 
Lehrabschluss oder Maturität). Die Angebote sind sehr 
vielfältig und sprechen die verschiedenen Interessen der 
Kinder und Jugendlichen an. Mit den Kleinen wird zum Bei-
spiel eine Schnitzeljagd organisiert, mit den Grösseren     
Gegenstände gefilzt oder das Mammutmuseum besucht.  

Die Oberstufenschüler mögen Badminton oder können 
einen Einblick ins Bogenschiessen oder in die Kunst des 
Kletterns erhalten.                                                                ./. 
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4. Einladung zum treffpunkt. 

Die Einladung zu einem in der entsprechenden Altersgruppe 
stattfindenden "Treffpunkt" schicken wir an alle bei uns 
gemeldeten Kinder und Jugendlichen im Kanton Zürich, 
Glarus und Schwyz.                                                                                          

Die Kosten der Anreise zum Treffpunkt muss von den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern übernommen werden. Der 
Unkostenbeitrag pro "Treffpunkt" beträgt 5 Franken. Die 
Versicherung ist Sache der Eltern. 

5. Begleitangebot „Beratung und Austausch in einer 
Gruppe“ 

Als Begleitangebot zum "Treffpunkt" besteht auch ein An-
gebot für die Eltern der Schüler und Schülerinnen der 1. bis 
5. Klasse.  

Während das Kind am "Treffpunkt" teilnimmt, können sich 
Eltern unter fachlicher Leitung mit anderen betroffenen 
Eltern austauschen, Erfahrungen weitergeben, Fragen stel-
len oder Neues erfahren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wann trifft Ihr Kind zum nächsten Mal andere hörbeein-
trächtigte Kinder? Wann treffen wir Ihr Kind zum nächs-
ten Mal? 

Es freut uns, wenn Sie Ihr Kind unterstützen, an einem 
Treffpunkt teilzunehmen! 

 

redigiert Peter Bachmann, 12.12.10.

 


